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Eino wichtige Voraussetzung der Übergabe ist die rechtzeitige Klärung 
der künftigen Arbeitsstelle und des Wohnsitzes der HO? nach.der Ent­
lassung, was seitmäßig' ungefähr ebenfalls.in dieser Phase liegt und 
gemeinsam mit der übernehmenden Diensteijrheit geregelt werden sollte. 
Dabei begünstigt die Tendenz, daß eine 'Vielzahl von Strafgefangenen in 
ihre früheren Arbeitskollektiye zurückkenren, den Prozeß der Übergabe.

Pür den perspektivischen Einsatz der IIP nach der H aftentlassung a ls  IM

in anderen politisch-operativen1 Dienst einheiten des MfS sind- zusammen-
fassend folgende Kriterien wid,

- die Zuverlässigkeit und Ehrlichkeit ir 
Zusammenarbeit,

- die konsequente Einhaltung der Regeln 
haltung,

der künftige Arbeite-, Wohn- und Frei 
der Übereinstimmung mit den Schwerpunl 
Arbeit der übernehmenden Diensteinheil

der bisherigen inoffiziellen

der Konspiration und ?Geheim­

elt bereich. unter dem,Aspekt 
:ten der politisch-operativen
en, ;■ .y.

- das Bestehen politisch-operativ interessanter Verbindungen,

- der Intelligenzgrad und die berufliche Tätigkeit,

- die äußere Erscheinung, vorhandene Umgangsformen und Kontaktfreu­
digkeit ,

- 'die Familienverhältnisse und anderes

von ausschlaggebender Bedeutung.

Zur Gewährleistung . einer nahtlosen Übergabe der IKP hat es sich in je­
dem Pall als zweckmäßig erwiesen, wenn 
bespräche durch den verantwortlichen op

noch während der Haftzeit Xontakt- 
rativen Mitarbeiter der überneh­

menden Diensteinheit, außer dem eigentlichen Übergabetreff, durchgeführt


